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Tätigkeit 

Professur für Rechtssoziologie (bis 1980 am FB 2, danach am 

FB 1) 

 

Laufbahn 

1. Staatsexamen 1959,  ab 1964 wissenschaftlicher MA am Institut für 

Bildungsforschung (Max-Planck-Ges., Berlin). Promotion 1966, ab 

1968 Lehraufträge an der FU Berlin und Uni Bremen. 1970 – 1974 

Gründungssenat der Uni Bremen. Ab 1974 Professur in Osnabrück. 

 

Mitwirkungen 

Beirat “Informationen zur deutschen Außenpolitik”/german-foreign-

policy.com 

Autor bei “Blätter für deutsche und internationale Politik” 

 

Auswahl an Publikationen 

Absicht bei Verfahrensgefährdung. Ein Beitrag zur Auslegung der 

Staatsgefährdungstatbestände - 1966 

 

Spuren des Unrechts: Recht und Nationalsozialismus. Beiträge zur 

historischen Kontinuität. Pahl-Rugenstein, Köln – 1989 

 

Was heißt „Vernichtung des Nazismus 

mit seinen Wurzeln“? Zu den völkischen Grundlagen des deutschen 

Faschismus. VVN-BdA, Berlin – 2013 (Neuauflage, verfasst 1996) 


